
  

UBE-Info 30                      Dezember 2007 

U B E 
Unabhängige Bürger Elmenhorst 

 
 

Spiel- und Spaß-Fest der UBE 
 
Am Sonnabend, den 15. September veranstaltete die 
UBE ein Sommerfest rund um das Mehrzweck-
gebäude. Viele fleißige Helfer hatten mit Spaß und 
Engagement das Fest geplant und organisiert. Dank 
der zahlreichen Spenden war die Tombola mit attrak-
tiven Preisen bestückt und die Lose wurden mit 
Spannung gezogen. Groß und Klein freuten sich sehr, 
als Jonny Schröder und seine Helfer mit den Pferden 
ankamen und man hinter dem Mehrzweckgebäude 
reiten konnte.  
 

Auch der Verkehrskasper von der Polizei fand ein 
großes Publikum und musste eine zusätzliche Vor-
stellung geben. Vor dem Mehrzweckgebäude waren 
Fahrradparcours sowie Geschicklichkeitsspiele für die 
Kinder aufgebaut. Die Schokokusswurfmaschine 
erfreute sich großer Beliebtheit. Bei der DLRG-Aus-
stellung gab es reges Interesse und beim Pflanzenfloh-
markt konnten die Besucher günstig Pflanzen für den 
Garten erwerben. Leckeres vom Grill und ein großes 
Tortenbüfett sorgten für das leibliche Wohl.  
 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns mit Sach-, Geld- und Tortenspenden sowie 
tatkräftiger Hilfe unterstützt haben. 
 
Zuschüsse für Vereine und Verbände 
  
In der Vergangenheit war die Gemeinde auf Grund der finanziellen Lage gezwungen, die 
Zuschüsse für unsere Vereine und Verbände auf 50% zu kürzen. Da sich die Situation etwas 
entspannt hat, hat die Gemeindevertretung entschieden, die Zuschüsse wieder um rund 30 % 
zu erhöhen und entsprechend der aktuellen Zahlen der jugendlichen Vereinsmitglieder zu 
verteilen. 
 
Großzügige Spende 
 
Die Organisatoren vom Hobbymarkt haben der Gemeinde wieder eine großzügige Spende zur 
Verfügung gestellt, so dass jetzt das notwendige Geld vorhanden ist, auch im zweiten Raum im 
Mehrzweckgebäude ein Fenster mit einem Lamellenvorhang zu bestücken. 
 



Aktivregion Holsteins Herz 
 
Die Europäische Union fördert im Zeitraum 2007 bis 2013 mit dem Zukunftsprogramm ELER 
die Entwicklung des ländlichen Raumes. Voraussetzung für die finanzielle Förderung von 
Maßnahmen in diesem Programm ist, dass sich Gemeinden und Städte mit einer Ein-
wohnerzahl von insgesamt mindestens 50.000 bis maximal 100.000 Einwohnern zusammen-
finden und eine so genannte „Aktivregion“ bilden. 
 
Der Verein „Holsteins Herz - Region Segeberg-Stormarn“ hatte sich bereits für die Förder-
periode 2002 bis 2006 für den Segeberger Raum gegründet und wird nunmehr um den Bereich 
Stormarn erweitert. Die Konzeption wurde im Amtsausschuss vorgestellt und in den einzelnen 
Gemeinden beraten. Diese  und auch das Amt selbst sind mittlerweile dem Verein beigetreten. 
Der Mitgliedsbeitrag beträgt für jede Gemeinde 50 Cent jährlich je Einwohner. Ziel des 
Vereins ist die Umsetzung von Maßnahmen zur Verbesserung der Lebensqualität in der  
Region. Hierzu stehen Fördermittel von zunächst 300.000 € pro Jahr aus EU-Töpfen zur Ver-
fügung, über deren Verwendung die Gremien des Vereins entscheiden. Voraussetzung für eine 
Förderung ist, dass 50 % der Kosten des Vorhabens aus eigenen Mitteln finanziert werden. 
Außerdem müssen die Projektorganisatoren mindestens zur Hälfte aus Privatpersonen 
bestehen. Um förderungsfähige Projekte zu initiieren, wurde am 3. November in Ahrensburg 
eine Ideenwerkstatt durchgeführt, zu der alle Bürger eingeladen wurden. Fünf Arbeitsgruppen 
beschäftigten sich mit den Themen: 
- Jugend-Bildung-Arbeit 
- Tourismus 
- Landschaft und Landwirtschaft 
- Kultur 
- Lebensqualität 
Beispiele für mögliche Projekte sind: Übergreifende Zusammenarbeit von Kindertagesstätten 
und Schulen, Naherholungskonzept für den Jersbeker Park, Regionalmarketing für Produkte, 
Verbesserung des Wegenetzes für Radfahrer, Jogger und Reiter sowie generationsüber-
greifende Treffpunkte. Diese und eine Reihe anderer Themen sollen in weiteren Sitzungen der 
Arbeitsgruppen vertieft und zu förderungsfähigen Maßnahmen  konkretisiert werden. Dabei ist 
die Mitarbeit möglichst vieler Mitbürger notwendig und wünschenswert, weil die Arbeitskreise 
zur Hälfte aus Privatpersonen bestehen sollen.  

 

Daher rufen wir Sie auf, mit Ihren Ideen an den Arbeitskreisen mitzuwirken. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite www.holsteinsherz.de 
 
Aktuelles von der Feuerwehr 
  
� Die FF Fischbek hat mit Christian Bielenberg als neuen Ortswehrführer und Harald Gewe 

als seinen Stellvertreter ein neues Führungsteam. 
� Nach 47 Jahren (12 Jahre davon als Ortswehrführer) ist Claus Burmester aus dem aktiven 

Dienst verabschiedet worden. Für die in all diesen Jahren geleistete Arbeit danken wir ihm. 
� Außerdem bedanken wir uns bei Claus Wolgast, der seit 31 Jahren aktiv in der Feuerwehr 

ist. Er hat jetzt sein Amt als Gemeindewehrführer niedergelegt. Er war 12 Jahre als 
Ortswehrführer in Elmenhorst und 15 Jahre als Gemeindewehrführer tätig. 

� Die Jugendfeuerwehr hat mit einem Zeltlager im September ihr 10-jähriges Bestehen 
gefeiert. Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Zukunft! 

 
 



Neubaugebiet B 20 „Heisch – Bargkoppel“ 

 
Die Arbeiten für den Endausbau sind in vollem Gange. Die 
Verkehrsflächen werden gepflastert und die Regenrück-
haltebecken komplett eingezäunt. Am 14. November hat 
die Gemeindevertretung auf ihrer Sitzung die Bepflanzung 
beschlossen. Entlang der Straßen und Wege sollen ca. 35 
Bäume gesetzt werden. Die Flächen unter den Bäumen 
werden mit Sträuchern und Bodendeckern bepflanzt. 
 

 

 
 
Spielplatz  

Ende 2006 begann die Planung für den Spielplatz. Die jungen Familien im Neubaugebiet 
waren aufgefordert, ihre Wünsche und Ideen einzubringen. Es wurden Bilder von Spielplätzen 
in den Nachbargemeinden angesehen und Kataloge von vielen verschiedenen Firmen gewälzt. 
Schnell einigte man sich auf eine schöne Kletterkombination für große und kleine Kinder, eine 
Doppelschaukel für ein Baby und ein Kind, eine Rutsche von einem kleinen Berg sowie ein 
Reck. Eine Sitzgruppe mit Tisch für Eltern und Kinder war der Spielplatzplanungsgruppe 
ebenfalls wichtig. Die Fertigstellung des Spielplatzes ist für das Frühjahr 2008 geplant. 
 
 
10 Jahre Elmenhorster Karneval Verein (EKV) 

 

Im Jahr 1997 zeichnete sich ab, dass „der Karneval“ in 
Elmenhorst selbstständig werden musste. Tennis- und Schützen-
verein fanden nicht mehr genug Helfer, die den ganzen Auf-
wand auf sich nehmen wollten. Deshalb gründete Christian 
Senger mit einigen Mitstreitern den EKV. Der Karneval wurde 
immer bekannter und erfreut sich großer Beliebtheit. Inzwischen 
sind 10 Jahre vergangen und die Veranstaltungen eine feste 
Größe in der Gemeinde.  
 
Am 2. Oktober feierte der EKV seinen 10. Geburtstag mit ca. 
100 geladenen Gästen und Mitgliedern. Es gab einen Empfang 
und später eine kleine Feier. In diesem Rahmen wurde Christian 
Senger, der seit der Gründung die Geschicke des Vereins 
geleitet hat, als Präsident offiziell verabschiedet und mit dem 
Karnevalorden in Gold des Norddeutschen Karnevalverbands 
ausgezeichnet. Sein Nachfolger ist Reiner Solvie. 



Aus dem Schulverband           

   
Baumaßnahmen 
 
Wie Sie bereits aus unseren Infos und der Presse wissen, wird unsere Grund-  und 
Hauptschule, die Johannes-Gutenberg-Schule (JGS) in Bargteheide, erweitert. Die Baumaß-
nahmen schreiten nach anfänglichen Verzögerungen jetzt zügig voran, so dass wir hoffen, dass 
die neuen Räume bald von den Schülern genutzt werden können. 
 
Umsetzung des neuen Schulgesetzes 
 
Zurzeit ist der Schulverband dabei, die Vorgaben des neuen Schulgesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein umzusetzen. Dazu wurde eine Befragung der Eltern der Schüler, die es in 
naher Zukunft betreffen wird, durchgeführt und die Erstellung eines neuen Schulentwick-
lungsplanes zusammen mit der Stadt Bargteheide in Auftrag gegeben.  
 
Aus dem Entwurf des Schulentwicklungsplanes und dem Vortrag von Professor Dr. Klemm 
(Ersteller des Schulentwicklungsplanes) unter Einbeziehung der Schulleitungen und dem 
gemeinsamen Arbeitskreis des Schulverbandes und der Stadt Bargteheide wurde sowohl von 
der Stadt Bargteheide als auch vom Schulverband beschlossen: 
 
� An der Johannes-Gutenberg-Schule läuft ab dem Schuljahr 2008/09 der bisher 

bestehende Hauptschulteil aus. Der Grundschulteil wird entsprechend der Rück-

führung des Grundschulteiles der Emil-Nolde-Schule auf bis zu 6 Züge erweitert. Dies 

bedeutet, dass die bestehenden Klassen der Hautschule bis zum Auslauf an der JGS 

weiter geführt werden, es aber keine neuen Eingangsklassen für die Hauptschule 

geben wird. 

� Die Carl-Orff-Schule bleibt Grundschule. 
� Die Grundschule Bargfeld-Stegen bleibt Grundschule.  
� Die Emil-Nolde-Schule wird bezüglich des bisher bestehenden Hauptschulteiles ab dem 

Schuljahr 2008/09 in eine zweizügige Regionalschule umgewandelt. Der Grundschulteil 
wird von der bisher bestehenden 3,5-Zügigkeit sukzessive auf eine Zweizügigkeit 
zurückgeführt. 

� Die Dietrich-Bonhoeffer-Realschule wird zum Schuljahr 2008/09 in eine 4-zügige 
Gemeinschaftsschule umgewandelt. 

� Die Anne-Frank-Schule wird zum Schuljahr 2008/09 um einen Zug erweitert und demnach 
als 4-zügige Gesamtschule weitergeführt. Die Umwandlung zur Gemeinschaftsschule 
erfolgt im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. 

� Bei der Umsetzung der Schulentwicklungsplanung im Bereich der weiterführenden 
Schulen wird davon ausgegangen, dass auf Bau- und Erweiterungsmaßnahmen kurz- und 
mittelfristig verzichtet werden kann. 

 
Die Gymnasien bleiben nach dem jetzigen Stand des Schulgesetzes bestehen, werden aber mit 
Beginn des Schuljahres 2008/2009 für die Schüler der neuen fünften Klassen in acht Jahren 
zum Abitur führen. 
 
Sehr positiv ist, dass es gelungen ist, alle Schularten in unserem Bereich anzubieten. Wir 
gehen davon aus, dass hiermit der Wunsch der Schüler und Eltern Berücksichtigung gefunden 
hat. 



 

 
Liebe Elmenhorster, liebe Fischbeker, liebe Mönkenbrooker! 
 
Seit einem halben Jahr bin ich der neue Pastor in Fischbek und 
Mönkenbrook. Zu meinem Gemeindegebiet gehören außerdem 
Tremsbüttel-Sattenfelde und der östliche Teil von Bargteheide. 
  
Mein Name ist Jan Roßmanek. Ich bin verheiratet und habe zwei 
kleine Töchter. Aufgewachsen bin ich in Plön. Danach folgten 
Studium in Hamburg sowie Tätigkeiten am Hamburger Michel, an der 
Uni und das Vikariat in HH-Stellingen.  

 
Nun freue ich mich auf Fischbek und Mönkenbrook. Erste Kontakte sind geknüpft. Das 
lebhafte Vereins- und Dorfleben hat mich in meinen ersten Monaten beeindruckt. Mir ist 
eine gute Zusammenarbeit gerade auf dieser Ebene wichtig. Und ich will an gute 
Traditionen anknüpfen: So wird natürlich auch in diesem Jahr wieder Weihnachten in 
Fischbek gefeiert. Am Heiligen Abend um 14.00 Uhr in der JuS-Sporthalle. Sie sind alle 
herzlich eingeladen.  
 
Es grüßt Sie mit besten Wünschen für die Weihnachtszeit  
und das neue Jahr 2008 
 

 
 
 
Und sonst noch… 
 
„Neues aus Büttenwarder“ mit Elmenhorster Beteiligung – am 27. Dezember strahlt der NDR 
von 21:15-21:40 Uhr die Folge Karneval aus, in welcher der EKV mit einer großen Truppe an 
Komparsen vertreten ist. 
 
 
Auch in diesem Jahr lädt die Gemeinde Sie alle herzlich zum 

 

Weihnachtssingen 
 
ein, um auf das Weihnachtsfest einzustimmen. Am Heiligabend gibt es wieder leckeren Punsch 
und es werden, begleitet vom Elmenhorster Blasorchester, Weihnachtslieder gesungen. 

 
Am 24.12.2007 

 
 
 

 
 
 
 

um 15:00 Uhr 
in Elmenhorst vor dem 

Mehrzweckgebäude 

um 15:45 Uhr 
im Ortsteil Fischbek 
auf dem Dorfplatz  

 



 

 
Liebe Bürger, 

 
in unserer Gemeinde ist in den vergangenen Jahren vieles bewegt worden, viele 
Aufgaben und Herausforderungen stehen aber auch für die Zukunft an. Uns, der 
UBE, ist es dabei stets wichtig, Sie als Bürger der Gemeinde Elmenhorst mit 
Ihren Meinungen und Ideen frühzeitig einzubinden und zu beteiligen.  
 
Im Jahr 2008 stehen wieder Kommunal- und Gemeindewahlen auf dem 
Terminplan, nutzen Sie die Gelegenheit und gestalten Sie jetzt mit uns aktiv die 
Zukunft unserer Gemeinde. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Unterstützung. 
Zögern Sie nicht und sprechen Sie uns gerne an. 
 

Ihre UBE 
 
 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen allen besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2008… 

 
 

… auf das die Gemeindevertreter mit Ihnen auf dem Neujahrsempfang  
am 13. Januar 2008 ab 11.00 Uhr im Mehrzweckgebäude 

 mit einem Glas Sekt anstoßen möchten. 
 
 

 
V.i.S.d.P. 
Unser Redaktionsteam: 
Gaby Geerken, Susanne Hacker, Cornelia Hein, Jasmine Pott, Berit Prescher, Karen Rinas, Renate Schacht, Kerstin 
Viehoff, Kirsten Vorwerk, Angela Willerding, Marlene Zietz, Bernd Bröcker, Holger Geerken, Uwe Prescher, Hans-
Jörg Steffens, Hans-Werner Steinfeldt, Jürgen Voigt 
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